
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
 
Leistungsumfang 
Die Trainerin bietet Leistungen aus dem Bereich des Zughundesports insbesondere Canicross, 
Dogscooting und Bikejöring an. 
 
Vertragsgegenstand/Anmeldung 
Vertragsgegenstand sind jegliche Angebote der Running Dogs Zughundeschule (z.B. Einzelstunden, 
Kurse, Coachings, Seminare, Ausbildungen, Aktivitäten und Veranstaltungen für Hund und Halter). Es 
besteht die Möglichkeit sich vor Vertragsbeginn über Ausstattung, Inhalte und Abläufe kostenfrei zu 
informieren. 
Die Anmeldung kann persönlich, per Post, telefonisch oder per E-Mail erfolgen. 
Mit seiner Anmeldung zum Training in der Hundeschule erklärt der Kunde die vorliegenden 
Geschäftsbedingungen gelesen, verstanden und akzeptiert zu haben. Eine Anmeldung zu den Kursen 
der Hundeschule, ausgenommen sind die offenen Gruppen, ist verbindlich. 
 
Hinweis-, Informations- und Verkehrssicherungspflicht des Kunden/der Kunden 
Der Hund ist – es sei denn, die Trainingssituation erfordert etwas anderes - ausnahmslos an der Leine 
zu führen. Den Anordnungen der Trainerin ist im Hinblick auf die Sicherheit von Menschen und 
anderen Hunde unverzüglich Folge zu leisten.  
 
Das Training richtet sich nach dem individuellen Trainingsstand und den individuellen Möglichkeiten 
des Mensch-Hund-Teams unter Berücksichtigung der Rasse, des Alters, des Geschlechtes, den 
körperlichen Voraussetzungen und der etwaigen Verhaltensauffälligkeit des Hundes.  
 
Das Training findet an wechselnden Orten statt, wobei diese entsprechend dem Trainingsthema 
gewählt werden. Die städtischen und/oder kommunalen Vorschriften der Trainingsorte sind 
jedenfalls einzuhalten.  
 
Das Training im Außenbereich mit läufigen Hündinnen erfolgt in Absprache mit der Trainerin. Die 
Halter haben die Trainerin über Erkrankungen gleich welcher Art und/oder Besonderheiten des 
Hundes vor dem Training zu informieren. Auf Verlangen hat der Kunde den gültigen Impfschutz sowie 
die Police der Haftpflichtversicherung vorzulegen. 
 
Haftung 
Der Kunde haftet für alle von sich, seinem Hund sowie von Begleitpersonen verursachten Schäden, 
auch wenn er auf Veranlassung der Trainerin handelt. Die Hundeschule übernimmt keinerlei Haftung 
für Personen-, Sach- oder Vermögensschäden, die durch die Anwendung der gezeigten Übungen 
entstehen sowie für Schäden/Verletzungen, die durch teilnehmende Hunde entstehen. Eine Haftung 
der Hundeschule oder der Trainerin wird grundsätzlich ausgeschlossen, es sei denn es läge grobe 
Fahrlässigkeit oder Vorsatz vor. Soweit der Kunde durch die Trainerin aufgefordert wird, seinen Hund 
von der Leine zu lösen, übernimmt der Kunde allein die Verantwortung hierfür. Jegliche 
Begleitpersonen sind durch den Kunde von dem Haftungsausschluss in Kenntnis zu setzen. Die 
Teilnahme an den Kursen und Einzelstunden erfolgt auf eigene Gefahr und Verantwortung. 
 
Erfolgsgarantie 
Eine Erfolgsgarantie kann nicht gegeben werden, da der Erfolg maßgeblich von der Mitarbeit und 
Umsetzung durch den/die Kunde/in und den Hund gegeben ist. Das Training wird nach besten 
Wissen und Gewissen geleitet. 
 
 



 

Absagen durch die Hundeschule 
Die Hundeschule behält sich vor, in Verhinderungsfällen Trainingsstunden abzusagen. In diesen 
Fällen wird das Training selbstverständlich nachgeholt. 
 
Absagen durch Kunden 
Die Absage durch den Kunden muss mindestens 24 Stunden vor Trainingsbeginn per Telefon, SMS, 
Whats App oder E-Mail stattfinden. Erfolgt dies nicht oder später, wird die jeweilige Leistungsgebühr 
in voller Höhe berechnet. 
 
Zahlung 
Mit der Anmeldung ist die Zahlung der aus der Anmeldung ersichtlichen Gebühr fällig. Die Zahlung 
hat sofort und ohne Abzüge zu erfolgen. Nach Absprache kann die Bezahlung zu festgelegten 
Terminen, in Raten oder direkt zum Training/Kurs erfolgen. 
Im Sinne der Kleinunternehmerregelung nach § 19 UStG enthält die ausgewiesene Gebühr keine 
Umsatzsteuer. 
Der Kunde ist nicht berechtigt wegen streitiger Gewährleistungsansprüche die Gebühr zu reduzieren, 
zurückzuhalten, oder mit nicht anerkannten oder rechtskräftig festgestellten Gegenforderungen 
aufzurechnen. 
 
Kündigung des Vertrages 
Bei Nicht-Zahlung des Kunden ist die Trainerin berechtigt den Vertrag zu kündigen.  
Eine ordentliche Kündigung durch den Kunden ist ausgeschlossen. Das Recht zur außerordentlichen 
Kündigung des Kunden bleibt bestehen. 
 
Urheberrecht 
Trainingszusammenfassungen, Anleitungen, Handouts, Skripte, sonstige Materialien, Videos und 
Fotos, die dem Kunden im Rahmen des Trainings ausgehändigt werden, sind urheberrechtlich 
geschützt und dürfen ohne schriftliche Genehmigung der Trainerin nicht vervielfältigt oder verbreitet 
werden.  
 
Bild- und Tonmaterial  
Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass alle Bild- und Tonträger, die im Zusammenhang mit 
der gebuchten Hundeausbildung erstellt wurden, für Werbezwecke (z.B. Homepage, Flyer, Social 
Media usw.), PR-Maßnahmen oder im Rahmen der Ausbildung, genutzt und verwendet werden 
dürfen. Diesem kann jederzeit schriftlich oder per E-Mail widersprochen werden. Erstellt der Kunde 
selbst Bild- und Tonträger im Zusammenhang mit der gebuchten Hundeausbildung dürfen diese ohne 
vorherige Genehmigung durch die Hundeschule nur für private Zwecke des Kunden verwendet 
werden. Eine Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der Hundeschule. Die Hundeschule kann eine 
unentgeltliche Kopie der durch Dritte angefertigte Bild- und Tonträger verlangen 
 
Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Vertrages zur 
Folge. 


